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Swiss Clean Care – nationales Programm zur Reduktion von Healthcare-assoziierten Infektionen (HAI): 

Bedarfsabklärung neuer Projekte  

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Bekämpfung von Healthcare-assoziierten Infektionen (HAI) gehört zu den gesundheitspolitischen 

Prioritäten der bundesrätlichen Agenda «Gesundheit 2020». Gestützt auf das neue Epidemiengesetz, das 

2016 in Kraft gesetzt wurde, hat der Bundesrat im März 2016 die nationale Strategie zur Überwachung, 

Verhütung und Bekämpfung von HAI (Strategie NOSO) verabschiedet. Globalziele der Strategie sind deren 

Reduktion und die Verhinderung der Ausbreitung von potenziell gefährlichen Erregern in der stationären 

Versorgung.  

In enger Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Gesundheit (BAG), den Kantonen und wichtigen anderen 

Partnern aus dem Gesundheitswesen und im Rahmen der Strategie NOSO wird das nationale Zentrum für 

Infektionsprävention Swissnoso in den nächsten Jahren vermehrt Projekte zur Überwachung und Prävention 

von HAI in die Tat umsetzen. Gerne möchten wir Ihnen mit diesem Schreiben und den beiliegenden Fact-

sheets einen Überblick über die geplanten Aktivitäten verschaffen, um Ihnen eine mittel- bis langfristige 

Planung im Bereich der Prävention von HAI an Ihrem Spital zu erlauben.  

 

Swiss Clean Care 

Swissnoso arbeitet an der Entwicklung und Umsetzung des nationalen Programms Swiss Clean Care zur 

wirkungsvollen Reduktion von HAI in der Schweiz. 

Swiss Clean Care setzt sich aus verschiedenen Projekten, sogenannten Modulen zusammen. Das Modul     

„SSI Surveillance - Wundinfektmessung“ wird ihm Rahmen des Messplans des ANQ (Nationaler Verein für 

Qualitätsentwicklung in Spitälern und Kliniken) seit 2009 national umgesetzt. Zudem bietet Swissnoso seit 

Ende 2014 das Modul „CleanHands“ an, welches eine einfache elektronische Erfassung und automatisierte 

Analyse der Händehygiene-Adhärenz sowie eine unmittelbare Rückmeldung der Ergebnisse anbietet. 
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Swissnoso möchte ab 2018 drei weitere Module von Swiss Clean Care national umsetzen:  

1. Multimodale Intervention zur Prävention postoperativer Wundinfektionen (SSI Intervention) 

2. Monitoring und Promotion infektpräventiver Massnahmen (Clean Care Monitor) 

3. Jährliche Teilnahme an der Punktprävalenzerfassung nosokomialer Infektionen (CH PPS) 

Bei den ersten zwei Modulen handelt es sich um wissenschaftlich gut abgestützte Massnahmen zur 

Überwachung und Verbesserung der Prozessqualität, deren Messung ein rascheres Feedback und 

wirkungsvolleres Eingreifen in bestehende Strukturen erlaubt als die isolierte Messung der Infektraten. Diese 

zwei Module wurden bereits in mehreren Pilotspitälern getestet und für einen nationalen Rollout optimiert.  

Die jährliche Punktprävalenzmessung erlaubt die Erfassung nosokomialer Infektionen als Outcome-

Parameter in Ihrem Spital in einer standardisierten Fassung mit der Möglichkeit zum Benchmarking mit 

anderen Spitälern.  

Des Weiteren möchten wir Sie mit diesem Schreiben erneut für eine Teilnahme am Modul CleanHands 

motivieren. 

 

Ist Ihr Spital an einer Teilnahme interessiert? 

Um uns eine Planung unserer weiteren Aktivitäten und der Preisgestaltung zu ermöglichen, sind wir auf Ihr 

Feedback betreffend Interesse an einer Teilnahme an diesen Modulen angewiesen. Für eingehendere 

Informationen verweisen wir auf die beiliegenden Factsheets. Die angegebenen Teilnahmekosten sind 

Schätzungen, die zum Teil abhängig sind von der Anzahl der teilnehmenden Spitäler. Die genauen Kosten 

werden wir Ihnen gestützt auf das Ergebnis dieser Umfrage zu einem späteren Zeitpunkt kommunizieren. Zu 

diesem Zweck möchten wir von Ihnen wissen, ob Ihr Spital interessiert und gewillt ist, an einem der 

folgenden Swiss Clean Care-Module teilzunehmen: 

1. SSI Intervention - Prävention postoperativer Wundinfektionen 

2. Clean Care Monitor - Überwachung infektpräventiver Massnahmen  

3. CH PPS - jährliche Punkprävalenzmessung nosokomialer Infektionen  

4. CleanHands - Überwachung der Händehygieneadhärenz  

 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns auf diese Frage und weitere Kommentare oder Anregungen bis 

31. März 2018 mit beigelegtem Formular antworten. Für telefonische Auskünfte können Sie 

Dr. med. Alexander Schweiger, Leiter Forschung und Entwicklung Swissnoso, unter 079 207 70 92  

erreichen. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

Prof. Andreas F. Widmer     Prof. Nicolas Troillet 

Präsident Swissnoso      Vize-Präsident Swissnoso 
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